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Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt Präſident v Kröcher des
April

geſtern plötzlich am Herzſchlage ten erſten Bitreaubeamten des
Abgeordnetenhauſes Geh Rechnungsrath Gall der ſeit länger als

ren im te H jeſtanden hat Das Haus werde dem
ten Beamten ein daue Andenken bewahren

er Tagesordnung ſieht die erſte Leſung der Novelle zum Allmeinen Berg Geſetze
bg J ner frkonſ betont die weittragende Bedentung ber v

enden Novelle Hie Schwierigkeiten die heute der Verfolgung eines
hadensanſpruches entgegenſtehen würden weſentlich erle rt und ſeine

ide ſtänden der Vorlage wohlwollend gegenül niſch
inbr ichen n erde infe l je d lage ein ener 9 auf Je i
hen Er beantragt Vorberathung der Vorlage durch die verſtärkte
kommiſſion

Abg Dr Schultz Bochum nutl bekämpft die Vorlage Die Zahl der
rdensprozeſſe gegen die Bergwerke ſei von Jahr zu Jahr zurückge i

in hätte doch mindeſtens z Begründung der Vorlage ſtatiſtiſch
7en über die he u hl Der T t r 18 1 u 1 t 1

en Vielleicht ließe ſich auch eine Vereinfachung des Entſchädigung
fahrens finden Redner erklärt den Art 1 der Vorlage Aer die Neu

ig des Schadensan ich d durch bau benüchtheil t
udbeſitzer veckt f tinannehmlk
Abg Berold Ctr Die Berg ha pro nd zu ternität geworden Es ſchweben ſolche Prozefſe noch ſeit 1887 ja ſeit

Dabei befinden die G d Bergwerks t
er ſtets im Nacht konne die Schadenurſach ich biſt

ten ſondern ſind auf bi C acht der Sachverſtandigen an
vieſen Da ſei es doch beſſer wenn das Oberbergamt als ſach

indige Behörde den Schaden feſtſtellt
lbg Schettler konſ ſteht mit ſeinen Freunden der Vor age freund

lich gegenüber und bekämpft namentlich den Vorſchlag des Abgeordneten
Schultz Bochum den die Schadensregulierung betreffenden Theil der

lage zu ſtreichen

23 f daran 11 h n r ſ 4Miniſter Vrefeld weiſt darauf hin daß auch d te Theil der
rlage die Schadensregulierung den Provinzialbehörden zur Begut

ichtung vorgelegen habe Dieſe Schader ige bedürfte aber dringend
Regulierung denn ſie ſtellte den Grundbeſit ſe ungunſtig er lie
Gefahr mit ſeinem Anſprüche aus malen Grü wenigſtens
1 Theil abgewieſ t zu werden

ba Krauſe Waldenburg frkonſ erklärt ſich mit dem Grund1 v W ult l L bDIi rl litt i litt Del uken der Vorlage einverſtanden eine Aenderung des beſtehenden Zu
es ſet dringend nöthig

Abgg Weſtermann Dir n
Schmieding ntl treten für den Antrag auf Kommiſſionsberathung

hou t PNarhbornat u n beon dirKlerer beantragt di orberathung dur ein De d e Vierzehner
non

as Hans beſe dieſe ttwon Antra Pu ar S Peichliel i e I J cilt wo r lil a g kingKendel wegen Schlachtviehverſicherung

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Hall 23 April
Empfindliche Strafe erhielt der Bergmann

f tt o aus Deeben wegen Entwendung eines Nur n V the

t DOii el i Wrube l h iel ant e be ertt w959 ri h S hatt p a J rn eich am 30 Januar bei dem Diebſta Dr un O a
lt zu haben Das Gericht erkann e da er ſich im Rückfalle be et

en ihn auf eine Gefängnißſtrafe von 3 MonatenUrkund eufälſc ung und Veter ung wurde dem 24 jährigen Kofff

r Emil Sch uther und ner 23 jährigen Ehef m K r
9 C Delbe l Unt c shaf l Laſt i 1 T l

in r J d J w l De u9 z er t zu el J halt J ralle in der Hoffn hie rg l td Beſitz von Geld zu unge n t on ſein
rimma ausgeſtellte und auf ihr e 9 hl 9t i

kte desh Fra t mi W l 000 M anNai in ein t t tierenvurde ihr 9 a 1 D el hne d t les Dem ei Manne nicht angenommen werde on ie Fran
ach Hauſe und l Dch t de an des t
11 De auf u ls G J den W Gile hle er a Bankge ft telephon h an und ſucht d l

Veranſtaltung einer öffentlichen Lotterie wurde darin
I da l

u u V l 65 9 7 r voI t I l le tau i u tun v in Fhorl r Be tleiſe er t t S htd verurth egen erde 5 Gege J DeG 93 einer G ra 15 M oder 3 gen Gefängniß
5 v J tn 1Jn dringender Gelsverlegenheit befand ſich En v en

1 Mi M J w n

h 7 t 1 Der tthweiſe übe t 11 December hattehen r 5 Nf 8Hell J t V 0 ri d er Die 4 er11 Fa n Ip in t DOo J z c iDiedtlt r 10015 M f d

Unt le tit 100 Mk Geldſtrafe bez agen Gefängnif
ft

Diebſtahl einer Säge im Werthe vo brachte den vor
aften 17 jä gen Arbe Dtto L us Ammendorf auf die An

gebank Er hatte die Däge die an einer Scheune ſtand weggenommen
nur vorübergehend anund ſich ſchnell entfernt Er

11007

haben D
und erkannte

h genommen as Gericht hielt
für erwieſen

wurde auf ſeine Koſten verworfen

auf 6 Wochen Gefäng
Verworfen wurde die Berufung des vorbeſtraften Schi

Hermann Rahne aus Eisleben welcher vom dortigen Schöffengericht
wegen Betruges zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt wa fant
20 Oktober in Begleitung eines gewiſſen Stratmaunn zum Jnſtrumenten
händler R in Eisleben St verlangte unter der am Hoffu
eine Drehorgel für 20 Mk leihweiſe bezahlte die Leihgebühr Der
geklagte R unterſtützte dieſe unwah abe indem er ſagte daß
Name richtig angegeben ſei Der thümer hat die Orehorgel ni
wieder zu ſeh bekommen Bei em zweiten Jnſtrumentenl
wiederholten die Betrüger das Ma r Die Angeklagten wollen ſie
einem Eiſenbahnwagen haben ſtehen laſſen Die Beruf

eiders

am

ge ſich als 2 huung für die kgabe d ben bei D zwei Glas
Vier geben laſſen W werde dies bezahl Der Wirth glaubte den An
jaben des Z Später ſtellte ſich d janze Sache als Schwindel heraus
Da Betrug im wiederholten Rückfalle vorlag ſo hielt das Gericht eine

ſtrafe von z M en angen wovon 3 Wochen als
t die erlittene Unterſuchungshaft für verbüßt erachtet wurden
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Einen merkwürdigen Betrug verübte am 19 März 1898 der r tLandarbeiter Wilhelm Zeiſing in lteritz bei Delitzſch Er kam an Vorausſichtliches Wetter am 25 April 1901
genanntem Tage zu dem Gaſtwirth und ſagte er habe eine dem Gi Bei Nordoſt und Südoſtwind zunächſt noch Fortdauer des
beſitzer B gehörige Pferdedecke gef und dieſer habe ihm geſagt er meiſt heiteren und am Tage warmen Wetters
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Deite 160 Volner
Amtliche Bekannkunchungen

Bekanntmachung
Die zum Betriebe der Gaſt wirthſchaft auf dem re ſtädtiſchen Schlachtund Viehhofe teſtinm ten Räumlichkeiten ſollen auf die 3 Jahre vom 1 Oktober 1901

bis zum 30 September 1 9 vermiethet werden
Es iſt hierzu Termin auf

rstag

Irritag den 3 Mai er Vormittags 10 Uhr
im Kommiſſions er 1 des Rathstellerg bändes Markt 2 II anberaumt zu
welchem Refl ktanten hierdurch eingeladen werden

Die Vermiethr mg bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können jedoch
auch ſchon vorher im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtr 1 Zimmer 73
eingefehen werden

Halle a den 17 April 1901 er Magiſtrat StaudeSehannfmachung

Unter Bezugnahme au Bekan nachung vom 29 Oktober 1900 im Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg Sua 44 vom z November 1900 wird

hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Herr Regierungs
Präſident auf Grund des S 10 des Unfallverſicherungsgeſetzes vom 30 Juni 1900 des
8 34 des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes vom 13 Juli 1899 und des S 8 des Kranken
verſicherungsgeſetzes vom 10 April e 92 den ortsüblichen Tagelohn für den Stadt

t

Pe
kreis Halle a S wie folgt feſtgeſetzt he

a für erwachſene männl erſonen über 16 Jahre auf 2,45 Mk

weibliche 16 1,10e iugendliche männliche nnter 1 1,40d ibliche 16 49Dieſe Tagel ohn fätze treten mit dem 4 Mai d J in Kraft und bilden
von dieſem Jeitpunkte ab den Maßſtab nach welchem bei der Gemeindekrankenverſicherung

S 4 des Krankenverſicherun etzes das Krankengeld 8 6 a a und die Ver
ſicherungsbeiträge S9 a a und bei den eingeſchriebenen und ſonſtigen Hülfskaſſen
ohne Beitrittszwang S 75 a a wenn deren Mitglieder von der Gemeindekranken
verſicherung und von der Verpflichtung einer nach Maßgabe der Vorſchriften des Geſetzes

errichteten Krankenkaſſe mit Ausnahme der Knappſchaftskaſſen beizutreten befreit ſein
ſollen das Krankengeld den im Stadtkreis Halle a S beſchäftigten Perſonen zu ge
währen iſt

Eine and rnerweite Bemeſſung d
die neufeſtgefetzten ortsüt lich

er Beiträge zur Juvalidenverſicherung haben
en Tagelöhne nicht zur Folge weil der Jahresar Dir

verdienſt bezüglich J De Hen e rſonen ſich in den C ren zen der Vorſe r riften des S 34des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes vom 13 Juli 1299 were und daher eine Echshnng

beziehungsweiſe Herabſetzung der Beiträge zur Jnvalidenverſicherung nicht erforderlich wirdHalle a den 22 April 1 o Wer Wiagiſtrat Sh
das Ober e der Stadt Halle a 5 Letteſend

taude

Das Ober Erſatzgeſchäf et vom 7 bis 17 Mai cr im ReſtaurantKaiſerſäle Gr Strichttraße 51 ſtatt wie ich hiermit gemäß S 69 Abſ 6 der
Wehr e tr allgemeinen Kenntniß bringeZur keluvg kommen diejenigen Militärpflichtigen welche beim diesfährigen
Erſatzgeſch jäft

a für dauernd untauglich zum Militärdienſte befunden
b zum Landſturm I Aufgebots

d

d als brauchbar zur Einſtellung vorgemuſtert ſind ferner
e die von den Truppentheilen vor beendeter Dienſtzeit aus irgend einem Grunde

wieder entlaſſenen Mannſchaften
9 die von den Truppentheilen als nicht einſtellungsfähig abgewieſenen Einjährig

Freiwilligen und
g die beim Erſatzgeſchäft nicht erſchienenen nachträglich zur Stammrolle hier

angemeldeten MilitärpflichtigenDon vorhoes rot on Dann iſelnaft m m veoſ on 3 JVen r orbez h n e haften gel ell be ondere G eſtellungsbefe hle zu und haben
diejenigen welche wegen Wohnungswechſels u ſ w einen ſolchen nicht erhalten haben
ſich bis ſpäteſtens Nilitär Büreau Schme eerſtr 1 II zu melden

Die Erörterung der Reklamationen wozu auch die Angehörigen der betr Militärpflichtigen zu erſcheinen haben findet am Mittwoch den 15 Mat ſtatt

Wer ohne Entſchuldigung fehlt wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder mit
Haft bis zu 8 Tagen be t

Halle a den 22 April 1901
Der Civil Vorſthende der Erſatz Commiſſton der Stadt Halle a S

Staude

Be kian kmachung
Soh impfungenJ t3 JSchutzpocken

Vertun Des lichen W s GGohbeoinLeitung des K zlichen Kreisphyſikus GeheimenDie öffentlichen finden inDe anitätsnr ath
dieſem Jahre

unter Riſel und zwarin der Zeit vom
1 Mai bis Ende Juni und im Monat September

in folgender Weiſe ſtatI in dem Turnſagle des Schulgebändes Olegriusſtr 7
Mittwochs und Sonnabends Nachm 4 Uhr

II im Schulgebände Große Zruntenſtraße 4
Freitags Nachmittags 4 Uhr

Außerdem

Dienstag den 30 April er Nachmittags 4 Uhr im Polizei Reviergebände Trothaerſtraße 23 früher Trotha
Jn den Monaten Jnli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht

vorgenommen
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

a im Jahre 1900 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos gein

Kran nich m d nntenBei Vormhenng eines feden Impflings ift dem Jmpfarzte ein Zettel

zu übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt desKindes ſowie Rame Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemntter richtig und dentlich
verzeichnet iſt

überhaupt noch nicht oder
ipft worden ſind oder wegen

Aus Hauſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern DiphtheritisCroup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die nati irücher n Pogen

beſtehen dürfen pfpflichtige Kinder in ke r a in das Jmpflokal gebracht werden
Die Kinder müſſen zum Jmnpftermin mit reing ewaſchenem Körper und mit reinen

Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden
Nach d ſt möglichſe große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgend gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Reviſion er lt widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollt i Tage d Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe ei anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können haber e Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau de

Die Eltern Pf ltern und Vormünder im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder b werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des Re 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen

aft an ifen aufg d mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaun mp bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben du rztliche Zeugni welche der e n Einwohnermeldeamt

1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſenr Drivatim impfen laſſen

ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzuleg
il 1901

Schmeerſtr aße
R ſind verpflichtet die Jmpf

Die Polizei Verwaltung

2lbbeuehMe if dem v dyti hieſige Dauditſteneramtes in der An kerſtraße
efindliche Bamlichkeiten len auf Aberug verkauft werden

Die 2 gung Bureauſtundennterlagen kör vährend der im Geſchäftszimmer der Bauverwaltung für den Renban des Hauptſteueramtsgebändes
rinzenſtraße 10 wod derſelben gegen poſtfreie Erſtattung der Abſchreibe

jebühren von 0,5
Angel bis zum 1 Wai 1901 Vormittags 10 Uhr zu welcher Zeit dieEröffnung derſelbe Gegenwart der etwa ſhienenen Bieter erfolgen wird an die

Bauverwaltun nden Zuichk riſt 14 Tage
Halle a den 23 April 1901

Baurath Der Regierungs BaumeiſterDer Königliche

Mat Buſſe

u er für Halle uno ben Gantievts 25
Anterbrechnng der Waſſſerzuführung

Zur Vornahme von Arbeiten an dem Haupt ſſerrohrſtrange auf demwege muß Freitag den 26 ds Mts von Al bende 7 Ahr bis
früh die Waſſerleitung von der Thorſtraße bis

Jn den weſtlich von der Liebenauerſtraße dem Steinweg der

Stein
Konnabend

Taubenſtraße abgeſperrt werden

der Poſtſtraße der Alten Promenade der Geiſt und Bernburgerſtraße gelegenen Stadt
theilen wird in Folge deſſen der Waſſerdruck ein geringerer ſein auch laſſen ſich an
dieſem und dem folgenden Tage Trübungen des Waſſers nicht vermeiden

den 23 April 1901
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Anufgebot
Halle a S

Jm Grundbuche von Halle Band 163 Blatt 5729 früher Band lI Blatt 5
ſtehen in Abtheilung III unter No 32 60000 Mark rückſtändige Kaufgelder für den
Reſtaurateur Kark Auguſt Friedrich zu Halle aus dem Kaufvertrage
cember 1883 eingetragen Die Poſt iſt an die Erben des Hotelbeſitzers

1 Wittwe Louiſe Dreſſner geb Henſel zu Halle a S

vom 19 De
DreſinerVrefjner

2 Louiſe Helene Dreſſner jetzt Frau Rechtsanwalt Gauſe in Wittenberg a E
3 Margarete Eliſe Dreſſner jetzt Frau Kaufmann Purſche in Halle a S

abgetreten die Abtretung am 20 Februar 1886 im Grundbuche vermerkt Die Poſt
iſt bezahlt Die Löſchung kann aber nicht erfolgen da der darüber gebildete Hypotheken
brief vom 30 Januar 1884 angeblich verloren gegangen iſt

luf Antrag der Grundſtückseigenthümerin Aktiengeſellſchaft Wilhelm Rauchfuß
Brauereien Halle und Giebichenſtein wird der d des vorbezeichneten Hypotheken

s aufgefordert ſeine Nechte ſpäteſtens im Aufgebotstermineam l11 Rovember 1901 Soriniltag 11 Aßr
tsſtelle Kl Steinſtr 7 II Zimmer 31 anzu melden und den Brief vorzulegen

widriger falls deſſen Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 20 April 1901
Abth 7

briefe

r d chan Geri

Königliches Amtsgericht

Aufge ebot
Jm Grundbuche von Döllnitz Band Blatt 125 Eigenthümer MaſchiniſtFriedrich Weickert in Döllnitz ſtehen in e III Abtheilung folgende Hypotheken

eingetragen
a Nr 12 1500 Mark Darlehn aus der Urkunde vom 6 Juli 1885 urſprüng

ilhelm Gödecke dann für Frau Bäckermeiſter Friederike
den Bäckermeiſter Auguſt Däne in Döllnitz

lich für den Ritterguts
Ottilie jetzt für

Nr 13 300 Mark Dartehn aus der Urkunde vom 7 Januar 1893 für denuletzt giwinten Bäckermeiſter Auguſt Däne in Döllnitz

Die beiden Hypotheken ſind am 25 Oktober 1900 nach Band VII Blatt 299
btheilung III Nr 1 und 2 auf die Häuslerſtelle des
und deſſen Ehefrau Bertha geborene Redlin zur Mithaft

des Grundbuchs von Döllnit
Schmiedemeiſters Hermann Ecke
übertragen worden

Die beiden Hypotheken
darüber gebildeten Hypothekenbrieft
lich vernichtet ſein ſollen

Auf Antrag der gena
vorbezeichneten Hypothekenbriefe

ind bezahlt können aber nicht
vom 14 Juli 1885 und

gert werden weil die
Januar 1893 verſehent

Grundſtückseigenthümer werden die Jnhaber der beiden
rufgefordert ihre Rechte ſpäteſtens im Anfgebotstermine

am 11 November 1901 Vormittags 11 Uhr
an Gerichtsſtelle Kl Steinſtraße 7 IlI Zimmer Nr 31 anzumelden und die Briefe vorzulegen widrigenfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird

a den 20 April 1901
Königliches Amtsge

Donnerstag den 25 April Abends S
im Saal des Evangelischen Vereinshauses Kro

m F woPertrags 2lbesas
on t T irseha

her Hofſche auſpieler

Dio r Trauerſpi on Otto LudwigKarten nummeriert M 250 nicht nummeriert W 1,50 bei Herrn Heinrich

IIothan Gr J beim Kaſtellan der UniverGeneral Versamm lung
d Gefäugnißvereins für die Stadt Ha en Giel chanen

Donnerotag den 2 Mai 1901 Ab Lenve 6 Ahr

im Goldenen Schiffchen ſtatt
Tagesordnnng 1 Kaſſen und Geſchäftsbericht 2 nzung des Vor

ſtandes 3 Anträge für zu zahlenden Beiträge an Rettungsanſtalten c 4 Statuten
änderung Um zahlreiche Betheiligung wird gebeten

Halle
richt Abtheilung 7

Uhr

aus don ingen

Dteinſtraßpe Studierende ſität

Ergä

Der VorſtandKesfaurant Fürstenh gf Magd W e F

Heute ſowie jeden Donnerstag Abend
a Ssauren Rinderbraten mit Thüringer Klössen Bä

TFreitag Kaptoffelpuffer
Sonnabend Sohweinsknochen mit Erbhspuree und Sauerkohl

wozu ergebenſt einladet Curt RichterzS Wer hochfeine Wurf
aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Bermlia r Borgis Domplatz 10
Jeden Rlontag und Dounerstag Schlachtefest

Apollo Theater
Sia neuer Spielplan

Werners
Wacohholdermalz

iſt bei jedem Huſten und ziell beiKeuchhuſten als vorzügliches Lins erungs 7 Damen Nummern 7
und Nährmittel zu empfehlen Niederlage 3 ars harsen

ten am

bei M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30
J v wFrianinos

größte Auswahl gold Medaille Paris
Albert Hoſfinann Leipzigerſtr

am Riebeckplatz

ters
8

dakaduson driginal Vor e
56 geien u ſ w NRaptin Fran Hu

Hedwig Wagnen Lieder
3 reizende Baby s

Potpourri Lena WellaNeuer gemischter Chor ren e ad de
rosch Geſang und en uett

Dirigent E Rottmann inWährend des Sommerhalbjahres Tichv Tri io ebenſo Greggte
mäßig r Donnerstags PautomimeGeſaugsübung im Reichshof Ende gegen 11 Uhr

Neuann e r in Dirigenten Hedwig Von Dienstag täglich anf allgemeinen
ſtraße 5 oder am VereinsabendJeden Scene Wunſch

Zchiachtefeſt Freud und Leid im Theaterbureau
Wilcle Anhalterſtr 4

mit vollſtändig Beſetzung

orgendonncegéSchlachtefeſt
Franz Hanf

Ranniſcheſtraße 11
Donnerstag

Schlnehtefest
Aug Grenzdörfer

unoriitmoriſt
ſängerin

regel

Anfang 8 Uhr

Cate Roſang
Abend

Großer

Erfo lg
Böllbergerweg
Donnerstag

Schinchtefest
S Herdan

Eichendorffſtraße 9
Morgen Donnerstag Schlaclitfefest

M Ritter Germarſtraße 6

Koloſſal amüſant

Felt Panorama
Gr Alrichſtr 6 I Nur bis i iel Sonntag

Die königl Schlöſſer
Dolsdam Babelsberg CharlottenburgDonnerstag d 25 April Gr Schlachtefeſt

Wittwe M Eurich Goetheſtraße 3 29 Thüringen

A le

Neuen Promenade 218

r 96
Stadttheater Halle aß

Direlklion I Richards
Mittwoch den 24 April 1901
Vorſtell im Paſſep Aboun 2 Viertel

69 Vorſtellung außer Abonnement
Anfang 7 Uhr Ende nach 11 Uhr

eher unsere Kraft
Erſter Theil

Schauſpiel in 3 Aufzügen von
Björnſon

berregiſſeur Scholling

Perſonen

Björnſtjerne

Regie O

Pfarrer Adolf Sang Edm Kunath
Clara ſeine Frau Ch v Schu
Elias Karl Rübſabeider Kinder Jri unRahel der Frieda Runge
Mrs Hanna Robert s Klara s

Schweſter Elfe Maltang,Der Biſchof a J K Scholling
Blank Otto uBrei K StahlbeFalk m Fritz Bere nenſen Pfarrer g Schrein
J i b lueiielBratt Eugen GuragKröjer Willy FabE Fredi Franken

H Schuma
Eine alte Pfarrerswittwe
Agathe deren Pflegerin

Hierauf

DF Zweiter Theil W
Schauſpiel in 4 Akten von Björnſtjerne

Björnſon
Oberregiſſeur

Perſonen
Holger Großinduſtrieller Karl Schreiner

Elias Sang Edm Kunath
Rahel Sang Ch v SchultzCredo Kinder d Fr Sommer Frieda Runge

Spera der Schweſter Holgers D Wolfframm

Bratt SEugen GuraFalk Pfarrer Otto Engelte
Mo Max S chieferBlom K StahlbergSverd Fabrikanten Karl Rübſam

Ketil K Scho

Regie Scholling

Anker Otto EngelkeBaumeiſter Halden Willy Faber
Otto Herre K StahlbergDer blinde Anders

Fritz BerendElſe genannt das P lumeau ln ann

Hans Brar Theo RarJ u Arbeiter Frnn vappOlſen in Emil Lübben
lſpelund 1g Th GießeO olger 9 J toa Stua Werken Otto Mi

Henrik Sem K Zin nſchlag
Der Wirth Zur Hölle ge
nannt Die Fledermaus Ferd Amberg

Eine rohe Männerſtimme
Eine Weiberſtimme
Ein braungekleideter Mann Adolf Dalwig
Fabrikbeſitzer Arbeiter Arbeiterinnen
Ort der Handlung Eine Fabrikſtadt an der
norwegiſchen Küſte und zwar ſpielt der erſte
Akt im Arbeiterviertel der ſogenannten
Hölle einem aus getrockneten Flußbett
zweite in einem Hauſe Ho olger s in der T
ſtadt der dritte in einem Saale der Holg
n Burg der vierte im Parke der Rahel s

pital umgiebt Zeit Die Gegenwart
Nach dem 1 Theil eine längere Pauſe

Donnerstag den 25 April 1901
Der Reserveleutnant

Militärstaat

Thalia Theater
Donnerstag Zum 26 Male

Flachsmann als Erzieher
Die Beamtenbil lets ſind nur bis Sonn

abend den 27 incl gültig

Stadt Theater heiprig
Donnerstag den 25 April 1901

Nenes Tlſenter
Prinz Friedrich von Homburg

Altes Thenter
Die Landstreicher
Walhalla Theater
Direktion Biehnard Hnbert

Neuer Spielplan
Ar C Reinsch mit ſeiner großen

Original Circus Scene Schulpferde in
Gangarten der hohen Schule d

dreſſierte e Frères Grisse
Bravour Kre iſt Akrobaten Die Kieffer
Truppe 5 Perſonen Elite Parterrenaſtiker Brothers fernando
libriſten auf dem ſchwebenden Trape
Die Geſellſchaft Sapin Pantomimen Darſteller Vor dem Barbierladen
Das Aldow Theo Trio muſikal
elektriſche Fantaſten Die drei Schwe t
Wa den das Nordſtern Trio derTanzſängerinnen Fräulein Nuscha
meiitta Geſangs Soubrette

Willy Zimmermann Original
ſangs Humoriſt und Komponiſten Darſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

b nDonnerstag den 25 April
Abends 8 Uhr

im Saale NMeues TheaterVortrag des 79jähr Raturheilapoſtels

Vater Simoni
genannt P Abraham a Santa Clara II

das beſonders für Damen
intereſſante Thema

Urſachen n Bekämpfung d Hervoſttät

Eintritt 50 Pfg
Reſervierter Sitz 1 Mk 50 Pfg
Vorverkauf in den Cigarrenhandlungen

Slteinbrecher Jasper Markt u Geiſtſtr
Reſtaurant Et Märkerſtt M

hle ſchönes Vereinszimmerfür 10 bis 50 Perſonen mit Pianino
mehrere Tage in der Woche frei
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